
e

e

m

c

e

e

Bezugspreis
Kär Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten augenomnien
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für die Redaktion verankworilich

J Dr A Leſchbrand
in Halle

ESprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr
Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176
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e n en0 ſonſt zweimal täglich

Morgen Ausgube

Achtunddreißigſter Jahrgang
x wEw

Halle a d Saale Sonnabend den 9 Juli

Anzeigen
werden die Fprrien oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Schriftleitung und Haupt Geſchäftsſtelle Halle e raße 173
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Politiſche Wochenſchau
Mit gemiſchten Gefühlen hat diesmal der ſorgende Staats

bürger dem unlängſt in die Ferien gereiſten Landtag
nachgeblickt Seine außerordentlich ſpäte Einberufung vom
16 Januar d dem verfaſſungsmäßig überhaupt noch
zuläſſigen allerſpäteſten Termin war neben der monate
langen Durchberatung des Etats und des ſpäten Eingangs
der Regierungsvorlagen einer der Hauptgründe wodurch
die Beendigung der parlamentariſchen Verhandlungen er
heblich verzögert wurde Einem Wunſche des n
präſidenten zufolge waren diesmal die Regierungsvorlagen
zuerſt dem de Wege überwieſen worden eine Maßnahme
durch die eine Beſchleunigung der Beratungen aber kaum
herbeigeführt wurde Daß ſich nebenbei bemerkt die Erſte
Kammer wiederum als Hort reaktionärer Tendenzen
bewährt hat beſonders in der Frage der Beſeitigung des
beſtehenden Reichstagswahlrechts braucht wohl kaum er
wähnt zu werden

In erſter Linie erfolgte die Vertagung des Landtags mit
Rückſicht auf den Stand der Arbeiten in der Kanal
kommiſſion 1901 war es nur eine 1904 dagegen
fünf waſſer wirtſchaftliche Vorlagen die die Regierung dem
Abgeordnetenhauſe eingereicht hatte Vier davon waren
lediglich Maßnahmen zum Schutz gegen Hochwaſſergefahr
und Flußregulierungen geweſen erſt die fünfte hatte unter
Verzicht auf den Mittellandkanal die Verbindung des
Rheins mit der Leine bei Hannover verlangt Von dieſen
fünf Vorlagen ſind bisher nur zwei erledigt während die
drei anderen darunter die Kanalvorlage noch in derKommiſſion ſtecken Unerledigt mußten ferner noch

folgende Geſetzentwürfe bleiben das Reichsſeuchen
geſetz und die Erſchwerung des Kontraktbruches
land wirtſchaftlicher Arbeiter Von den erledigten
Geſetzen wäre in erſter Linie das vom Landtage gegen die
Stimmen der Freiſinnigen angenommene Anſiedlungs
geſetz zu nennen das gegen die n
gewährleiſtete Gleichheit vor dem Geſetz gerichtet
gerade kein Ruhmesblatt in den Annalen des Ab
geordnetenhauſes bilden wird Ferner der Entwurf über
Verdreifachung des Kapitals der Seehandlung
das Wild ſchon geſetz und die Sekundärbahn
vorlage Trotz der in dem Zeitraum vom 16 Januar
bis 30 Juni abgehaltenen 91 Sitzungen iſt das Ergebnis
alſo ein ziemlich geringes zu nennen

Jn der ſozialdemokratiſchen Partei
und fort Noch ſind die letzten Klänge von den herrlichen
Tagen des Dresdener Jungbrunnenkonzertes nicht ganz ver
weht und ſchon wieder droht ein ſchriller Mißton die
ſozialiſtiſche r in ein garſtiges Geklimper zu ver
wandeln Genoſſe Schippel dem nationalökonomiſchen
enfant terrible der Dreimillionenpartei war bekanntlich an
läßlich eines Vortrages über Handelspolitik von der Partei
leitung aufgegeben worden auf eine klare und unanfechtbare
Weiſe feſtzuſtellen welche Stellung er zu den Agrarzöllen
einnähme Jn einer Reihe von Artikeln in einem Chemnitzer
Blatte hatte ſich darauf der ſo Jnterpellierte der Arbeit
unterzogen ſeine Anſichten über Freihandel und Schutz
zoll niederzulegen die allerdings mit den vom Partei
vorſtande vorgeſchriebenen offiziellen Anſchauungen verzweifelt
wenig Aehnlichkeit hatten Am meiſten wurmte in dieſen
Artikeln die Genoſſen ein Angriff Schippels auf Kautsky
wobei das ketzeriſche Wort von überkommener Partei
ſchablone fiel Als Antwort ſchrieb der Vorwärts dem
übergeſchnappten Genoſſen die Liebenswürdigkeit ins

Stammbuch daß Schippel das Bewußtſein vom Sinn und
der Tragweite ſeiner Worte in bedenklicher Weiſe zu
mangeln ſchiene Auf dem nächſten Parteitage in
Bremen wird ja der Fall Schippel ſicher eine Glanz
nummer bilden wenn auch vielleicht leider unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit Wird Schippel worauf er ſelbſt wohl
ſchon vorbereitet iſt tatſächlich abgeſägt ſo würde damit die
ſozialdemokratiſche Partei vor aller Welt dokumentieren daß
freie Meinungsäußerung in der von ſtarren Parteidogmen
eingezwängten ſozialdemokratiſchen Bewegung hinfort keinen
Platz mehr finden kann

Jn Frankreich hat Herr Combes in der letzten Zeit
ſo ſchwere Tage verlebt daß er an dem ſo viel beneideten
und viel begehrten Poſten eines Miniſterpräſidenten abſolut
keine Freude mehr finden kann Die fatale Kartäuſer
an gelegenheit hat dem alten Staatsmann die Luſt am
politiſchen Leben völlig verdorben ſo daß man es verſtehen
kann wenn er jetzt beabſichtigt ſich in die beſchaäu
liche Nuhe des auf ſeinen Lorbeeren ausruhenden
Staatspenſionärs zurückzuziehen Als ſein Hauptgegner
bei dem myſteriöſen Beſtechungsverſuch der ſchnapsbrennenden
Mönche hat ſich der ehemalige Miniſter Millerand ent
puppt der übrigens in dem ganzen Handel eine ziemlich
zweideutige Rolle geſpielt hat Von dem bisherigen Ergeb
nis der ſchon drei Wochen tagenden Unterſuchungskommiſſion
wird aber der intrigante Herr ſchwerlich ſehr erbaut ſein
da jeßt ſelbſt die eingefleiſchteſten Gegner des Miniſter
präſidenten zugeben müſſen daß Combes Vater und Sohn
der ganzen Heſchichte vollſtändig ferngeſtanden haben
Mit Polikik im eigentlichen Sinne hat die Aſfäre von nun
an nichts mehr zu tun was übrig bleibt hat ſich als ganz
Jewöhnlicher Klatſch herausgeſtellt den die Nationaliſten zu
benutzen verſucht hatten üm gegen den verhaßten anti
klerikalen Miniſterpräſidenten mobil zu machen
d Je länger der Krieg zwiſchen Ruſſen und Japanern
Sag je ſchwieriger wird es für die Fernerſtehenden die

achlage objektiv zu beurkeilen und aus der verwirrenden

gärt es fort

Fülle der Berichte die meiſt von unbedeutenden Scharmützeln
handeln ſich ein klares Bild von den Abſichten der Gegner
zu machen Auffallend iſt beſonders wie im Verlauf des
Krieges immer mehr die Unſicherheit in den Meldungen von
Gefechten Märſchen und Verluſten zutage tritt Anfangs
präzis nehmen ſie jetzt mehr und mehr den Charakter vager
Vermutungen an Es ſoll wie es ſcheint und ähnliche
Redensarten die die Verlegenheit der Abſender deutlich
erkennen laſſen werden geradezu ſtereotyp Was heute
berichtet wird wird morgen dementiert ein großartiges
Verſchleierungs und Vertuſchungsſyſtem ſteht auf beiden
Seiten in voller Blüte Am wenigſten gut unterrichtet iſt
man naturgemäß über die Lage auf der See Die leichte
Ortsveränderung der Kriegsfahrzeuge erſchwert eine genaue
Konſtatierung der Standpunkte der beiderſeitigen Flotten
und Schiffe ganz außerordentlich Große Aktionen ſind in
den letzten Tagen nicht vorgekommen trotzdem haben
beide Teile augenſcheinlich wieder allerlei Einbuße an
ſchwimmendem Kriegsmaterial zu verzeichnen gehabt Auf
japaniſcher Seite iſt der Kreuzer Kaimon durch Aufſtoßen
auf eine ruſſiſche Mine zum Sinken gebracht worden und

auf ruſſiſcher Seite ſollen mehrere Torpedoboote das
gleiche Schickſal erlitten haben Bezeichnend und für die
Entwicklung aller modernen Flotten wichtig iſt die Rolle
die in dieſem Kriege die Minen und Torpedos ſpielen und
d M neldende Bedeutung dadurch ein für allemal feſt
gelegt iſt

Auf der Liautunghalbinſel iſt es zu der ſchon lange er
warteten großen Schlacht immer noch nicht gekommen
Die faſt täglich ſtattfindenden kleineren Gefechte drehen ſich
einmal um die Abſchließung Port Arthurs von der Landſeite
und andererſeits um den Beſitz der in dem Föngſchiling genannten
Gebirgszug belegenen Päſſe Die Japaner die in drei ge
trennten Armeen dieſes Gebirge zu überſteigen verſucht
haben ſind plötzlich von dieſem Vorhaben abgewichen ohne
daß man bis jetzt einen zureichenden Grund für ihr Ver
halten anzugeben vermocht hat Am einleuchtendſten dürfte
noch die Vermutung ſein daß ſie ihr Vorgehen in gerader
Front nur deshalb aufgegeben haben um durch eine kühne
Rechtsſchwenkung den linken Flügel der Ruſſen unter
General Rennenkampf zu umgehen um ſo den Feind
von der Bahn Mukden Charbin abzuſchneiden wodurch
letzterer in der Tat in eine höchſt gefährliche Lage verſetzt
werden müßte Vielleicht ſchaffen ſchon die nächſten Tage in
dieſer brennenden Frage Klarheit

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichteu

Die deutſche Kaiſerjacht Hohenzollern welche wegen
ungünſtigen Wetters Donnerstag abend bei Skagen vor Anker
gegangen war ſetzte Freitag vormittag 10 Uhr die Reiſe
fort Nach leicht bewegter Fahrt erfolgte gegen abend die An
kunft in Chriſtianſand An Bord alles wohl

Der König von Sachſen iſt von Ems kommend
Freitag abend in Frankfurt a M eingetroffen

Eine engliſche Prefzſtimme über die deutſche
Flotte

Die Wochenſchrift Truth kommt auf einen von der Empire
Review veröffentlichten Artikel zu ſprechen der die Ueberſchrift
trägt Die Wahrheit über die deutſche Flotte
Dieſer Aufſatz hat die ausgeſprochene Abſicht die Annahme zu
beſtreilen daß die deutſche Flotte eine Gefahr für England be
deuter und daß der Deutſche Kaiſer an dem Plan arbeite Eng
land die Herrſchaft zur See abzunehmen und zwar bei der
erſten beſten Gelegenhelt die ſich biete Es werden verſchiedene
Beweiſe zur Begründung dieſer Behauptung angeführt Unter
anderem wird ein Vergleich zwiſchen den fünf größten Mächten
Großbritannien Frankreich Rußland den Vereinigten Staaten
und Deutſchland angeſtellt und zwar in Bezug auf die Zahl der
Schlachtſchiffe und der Kreuzer der genannten Mächte Aus
dieſem Vergleich geht bervor daß Frankreich und die Ver
einlgten Staaten im Jahr 1908 in ungefähr demſelben Ver
bältnis ſtehen werden während ſich die Ausſichten für Rußlaud
natürlich gar nicht berechnen laſſen und die Sache für Groß
britannien etwas günſtiger ausſehen wird Deutſchland bleibt
unter allen Umſtänden auf dem letzten Platz Es wird auf die
Worte eines dentſchen Marineoffiziers hingewieſen der geſagt
habe daß es geradezu lächerlich ſei gegen Deutſchland den Vor
wurf zu erheben daß die deutſche Flotte den Zweck habe die
engliſche Flotte ſo bald wie möglich zu vernichten Ein Ver
gleich der Zahlen genüge da noch nicht einmal denn man müßte
noch eine ganze Anzahl anderer Geſichtspunkte berückſichtigen
wie zum Beiſpiel den daß viele der britiſchen Kreuzer ebenſo
gut grmlert ſeien wie erſtklaſſige Linienſchiffe Hierzu bemerkt
die Truth Dieſe Anſichten und Ausführungen ſeien durchaus
richtig Die Entwickelung der deutſchen Flotte in den lehzten
Jahren ſei durchaus natürlich und vernünftig Während dieſer
Zeit hälten ſich die Deutſchen auf dem Gebiete des Handels in
die erſte Neihe der Rivalen empor gearbeitet und die deutſche
Handelsflotte habe ſich in geradezu bewundernswürdiger Weiſe
entwickelt Nach dem Prinzip zu welchem auch die Engländer
ſchwörten ſeien die Deutſchen daber auch vollkommen berechtigt
eine Kriegsflotte zu beſitzen die in der Lage ſei dieſe Handels
flotte im Kriege zu ſchützen Ja man könne ſogar noch weiter
gehen und ſagen daß Deutſchland die volle Berechtigung habe
eine Flotte zu unterhalten die ebenſo ſtark ſei wie eine der
jenigen ſeiner nächſten Nachbarn auf dem Kontinent Man
könne zum Beiſpiel in Deutſchland verlangen eine Flotte zu
baben die ebenſo ſtark ſei wie die Fraukreichs ohne irgend
welchen Anlaß zu der Annahme zu geben daß der Zweck der
ſelben etwas anderes ſei als die Verteidigung des Handels und der
Verbindungen mit den Kolonien Auch was der Kaiſer neulich
in Kiel geſagt habe ſei durchaus klar und verſtändlich und
wenn man trotz alledem noch immer behaupte daß Deutſchland

feindſelige Abſichten gegen England habe dann laſſe ſich dag
nur aus einer ängſtlichen und furchtſamen Stimmung heraus
erklären Es ſei unwürdig einer ſo großen Nation die deutſche
Flolte immer als eine Gefahr für England anzuſehen

Südteſtafrika
Wie erwähnt wird der engliſche Händler Wallace der

mit zwei Frauen den Hereros entlaufen iſt im Lager von
Okahandja einſtweilen gefangen gehalten Die wiederholten Ver
nehmungen von Wallagce und den Frauen haben zum Teil recht
intereſſante Ergebniſſe gehabt Berliner Blätter erhalten
darüber aus Olahandja vom 7 Juli folgende Mitteilung Die
Ausſagen des engliſchen Händlers Wallace der bis vor kurzem
von Samuel Maharero gefangen gehalten wurde decken ſich
mehrfach nicht mit den Ausſagen anderer Leute Uebrigens war
Wallace bereits 1896 verdächtigt den damaligen Aufſtand der
Hereros begünſtigt zu haben mit denen er ſtets im freund
ſchaftlichſten Verkehr ſtand Miſſionar Eich und andere be
zweifeln daß Wallace wirklich Gefangener Samuels geweſen
ſei ſie betonen demgegenüber ſeinen intimen Verkehr mit Samuel
Der Store Beſitzer Michels behauptet Anfang Dezember habe
er hier Samuel aus geſchäftlichen Gründen aufgeſucht er müßte
im Vorzimmer warten da gerade eine Verſammlung der Häupt
linge ſtattfand der auch Wallace beiwohnte Er will nur ge
hört haben daß der Dolmetſcher Samuels Schulmeiſter
Wilhelm zu Wallace holländiſch ſagte Es bleibt dabei es
fängt an allen Orten zugleich an Eine halbe Stunde ſpäter habe

WMichels den Wallace daraufhin interpelliert welcher behauptete
es habe ſich um den Ankauf ſeiner Farm gehandelt dann aber
hinzufügte Mir kann paſſieren was will die Hereros werden
mich nicht untergehen laſſen Michels iſt der feſten Ueber
zeugung daß Wallace die Hereros freiwillig begleitete Frau
Maria Roloff geb Cain eine Verwandte des Kapitäns Tetjo
gibt an Auf ihrer Farm Machan hörten ſie rechtzeitig vom
Aufſtand Jhr Mann ritt nach Gobabis die Hereros ſuchten
ihn vergeblich und nahmen nun die Frau mit welche in der
Gewalt Tetjos blieb Sie erzählt weiter bei Onganjira ſeien
vier Großleute und eine große Zahl niederer Hereros gefallen
worauf die Hereros die ganze Nacht fluchtartig zurückgingenBei Oviumbo ſei kein Hrohman gefallen Jn der Werft
Erindi Ozonteka ſitze Samuel mit Tetjo andere Häuptlinge
halten ſich eine halbe Stunde entfernt bei Kajate auf nicht weit
von der Omuwe Route aber Michgel und die Bantjo Orlog
Leute unter ihren Kapitäns vereinigt hätten überall Späher
vorgeſchoben Wenn deutſche Truppen im Aumarſch ſind rücken
die Orlog Leute ſofort in ihre vorbereitete Poſition vor Nur
Sammel bleibe zurück der dann für ſich ſtets ein geſatteltes
Pferd zu eventueller Flucht bereithalte Das Dreieck Waterberg
Okoſongoho Okahimua ſei voller Hereros welche alle Buſch
liſieren durch Schützenlöcher mit Bruſtwehren zur Verteidigung
eingerichtet hätten Aſſa ſei ſchwerkrank er könne ſich kaum be
wegen Michael ſei mit Samuel uneinig Die gewöhnlichen
Hereros litten Hunger auf ſie nähmen die Orlog Leute
und die Reichen welche Fleiſch und Milch beſäßen
keinerlei Rückſicht Von den Ovamboleuten hätten die
Hereros auf ihr Anſuchen Munition erhalten welche
Ovamboträger ins Lager brachten Wallace habe ſtets nahe bei
Samuel gewohnt Frau Bremen deren Manun ein Farmer
und Store Beſitzer in Otſuſangati ermordet wurde erzählt die
Hereros hätten ſie damals zur Miſſion Otjuſaſa mitgenommen
und nach dem Rückzug von Ojahandjg hätte Kapitän Zacharias
ſie gezwungen mitzutrecken Die Hereros hätten noch viel
Munition ſowie zahlreiche Späher von Frieden wollten ſie
nichts wiſſen und behandelten alle früher bei Deutſchen be
dienſtet geweſenen Stammesgenoſſen beſönders ſchlecht Wal
lace verſichert demgegenüber er habe keine Ahnung von dem
Auſſtande gehabt und als Gefangener unter ſtrenger Bewachung
geſtanden Sein Pontok ſei nicht neben dem Samuels ſondern
fünf Minuten davon entfernt geweſen Ueber das dortige Ge
lände will er nicht orientirt ſein dagegen beſtätigt ſein Dieuer
der Hottentotte Jſaak daß die Hereros am Omurambo ſtark
verſchauzt wären Eine Hererofrau erzählt Wallace habe freie
Bewegung gehabt er ſei zu den Beratungen der Großleute
zugezogen worden im Gefecht aber ſtets hinten bei den Weibern
verbliiben Frau Bremen beſtätigt dies und fügt hinzu Wallace
habe fortwährend Sanmel beſtürmt ihn fortzulaſſen Ein
Hottentotte bezeichnet Wallace als argen Mädcheniäger er
glaubt ferner daß die Hereros ihm eine ganze Kiſte geraubtes
Geld geſchenkt bätten welche Wallace vergraben habe Der
Händler meint Wallace ſei allerdings intim mit den Hereros
geweſen aber Geld hätten ſie ihm ſchwerlich geſchenkt

Nachrichten aus Südweſtafrika zufolge ſtarben an Typhus
1 Gefreiter Guſtav Bars Bagensky Transport 4 Juli
Otjoſondu 2 Marine Ober Aſſiſtenzarzt Tiburtius 5 Juli
Otjoſondu 3 Reiter Otto Tietz aus Reppen Kreis Weſtſtern
berg 6 Juli Okahandja 4 Leutnant von Wurmb 7 Jull
4 Uhr nachmittags ohne Kampf Okahandja

Politiſches

Ueber Zentrumsparteimarken berichtet die Köln
Volksztg Am Rhein ſind Briefverſchlußmarken hergeſtellt
worden deren ſich die Zentrumsleute bei ihrem Privaktbrief
wechſel bedienen Dieſe Marken von denen die erſten erſt vor
kurzem ausgegeben worden ſind zeigen in lichtblau gedruckt den
Zentrumsturm von der Kreuzflagge überweht und darunter

den Wahlſpruch des Zenlkrums Für Wahrheit Freiheit und
Recht Der Preis beträgt 2 Pf für die einzelne Marke Der
Erlös für die Marken wird ſo verwendet daß 40 Prozent des
ſelben der rheiniſchen Provinzialorganiſation 30 Prozent dem
Fonds der Centrumsfraktion des Deutſchen Reichstages und
30 Prozent den örtlichen Wahlkomitees und denjenigen Kor
porationen zugute kommen ſollen die den Vertrieb der Marken
beſorgen

Gegen die Akademiker innerhalb der Sozial
demokratie hat dieſer Tage wieder die Erfurter Tribüne
eine Lanze eingelegt

Das Erſurter Blatt iſt beſonders darüber entrüſtet daß
die Akademiker ſo viele verantwortungsvolle Stellen in der
Partel haben die eigentlich den immer zahlreicher gewordenen
Köpfen der Arbeiter zukommen ſollten Dann ſchilt die
Tribüne über die wüſte Ankratung der perſönlichen

Sachen der Akademlker auf einem koſtbaren Parteitage der
nur für proletariſche ſachliche Arbeit da ſei ie Tribüne
verlangt zuletzt den Ausſchluß der Dresdener Krakeel Aka
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demiker und fordert daß das Organfſationsſtatnt der Partei
zu dieſem Zwecke geändert werden müſſe

Die Tribüne ſcheint den Manlkorberlaß nicht geleſen zu
haben oder ihn nicht beherzigen zu wollen

Volkswirtſchaftliches
Der Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees Witte

wird dem Grafen von Bülow in Norderney einen Beſuch
abſtatten um mit dem Reichskanzler dort über den Abſchluß
des neuen Handelsvertrages zu konferieren Man
nimmt an daß die ruſſiſche Regierung weitere Einwendungen
gegen die deutſchen Mindeſizölle auf Getreide nicht mehr erheben
wird

Kirche und Schule
Die in Aachen tagende Kreisſynode nahm eine Reſo

lution gegen die geiſtliche Ortsſchulauffſicht an in
d dieſelbe als veraltet unnötig und unzweckmäßig bezeichnet

Heer und Flotte
Es liegt in der Natur der Sache begründet daß die An

meldungen von Forderungender Heeres und der Marine
verwaltung beim Reichsſchatzamt für die Aufſtellung des
nenen Reichshaushalts Voranſchlags in der Regel ſpäter erfolgen
als die der übrigen Reſſorts Von dieſer Uebung wird voraus
ſichtlich auch in dieſem Jahre nicht abgegangen werden Erſt
nach der Rückkehr des Kriegsminiſters und des Chefs des Reichs
marineamts aus dem Sommerurlaub werden nach voraus
gegangenen Vorträgen bei dem alsdann von ſeiner Nordlands
reiſe heimgekommenen oberſten Kriegsherrn Entſcheidungen da
rüber getroffen werden in welchem Umfang die bekanntlich für
das laufende Etatsjahr zurückgeſtellten Forderungen für Heer
i Flotte für das künſtige zur Anmeldung gebracht werden
ollen

S M S Luchs geht am 9 Jnli von Shlakwan nach
Wuſnng in See Grille iſt am 7 Juli von Cuxhaven in See
gegangen

Verwaltung und Rechtspfiege
Nachdem die erſte Leſung von e der Reform des

Strafprozeſſes in der Sachverſtändigen Kommiſſion zum
Abſchluß gelangt iſt darf die Befriedigung als ein Erfolg be
zeichnet werden mit welcher die Mitglieder der Kommiſſion auf
ihre Arbeiten zurückblicken Als die Kommiſſion berufen wurde
machten ſich Stimmen vernehmlich welche den Weg nicht voll
ſtändig zu billigen ſchienen der von der verantwortlichen Leiturfh
der Reichsgeſchäfte eingeſchlagen worden war um zum Zwecke
einer möglichſt ſicheren Urteilsbildung über die einſchlägigen
Fragen nützliche Unterlagen zu gewinnen Dieſe waren nach
Anſicht des Reichsjnſtizamts am beſten dadurch zu beſchaffen
daß die Einzelregierungen nicht nur Gelehrte ſondern auch ſolche
Juriſten als Sachverſtändige bezeichneten welche aus ihrer
praktiſchen Erfahrung heraus die vorausſichtliche Wirkung von
Reformvorſchlägen abmeſſen können die im Laufe der Jahre
gemacht worden ſind und fortwährend weiter das Licht dieſer
Welt erblicken Auch anf dieſem Gebiete gilt der Satz Nahe
beieinander wohnen die Gedanken doch hart im Raume ſtoßen
ſich die Sachen Der Austauſch von Wünſchen und Anſichten
zwiſchen Sachverſtändigen des Strafprozeſſes aus den ver
ſchicdenen Teilen Deutſchlands hat nicht wenig dazu beigetragen
ſichere Anhaltspunkte dafür nicht ſchwer gewinnen zu laſſen was
in abſehbarer Zeit zu erreichen möglich iſt was als mehr oder
weniger utopiſtiſch beiſeite zu laſſen und was allenfalls der Zu
kunſt vorzubehalten iſt

Koloniſales

Ueber Samoa gehen neuerdings wieder ungünſtige Nach
richten durch die Preſſe So hat u a die Köln Zitg einem
Artikel Aufnahme gewährt der von wenig unterrichteter Seite
ſtammt und dabei augenſcheinlich den Zweck verfolgt deutſches
Kapital Samoa gegenüber mißtrauiſch und für Neugninea
Stimmung zu machen Die alten Behauptungen über die Un
zulänglichkeit der Chineſenarbeit für die Pflanzungen in Samoa
und die graueſte Theorie über die ſamoaniſchen Vodenverhält
niſſe ſind längſt durch Taiſachen widerlegt worden Es iſt ein
mal nicht zu beſtreiten daß trotz aller theoretiſchen Erörternngen
Samoa den beſten Kakao lieſfert und daß es auch für viele
anderen tropiſchen Nutzgewächſe den geeigneten Boden beſitzt
Mit dem Namen und der Autorität des Profeſſors Dr Wohlt
mann ſollte man bei derartigen Gelegenheiten nicht fort
während Mißbrauch treiben Aerger noch ſind die Nachrichten
die engliſchen Blättern entſtammen die von einem drohenden
Aufſtand zu berichten wiſſen Der D V iſt in der Lage
demgegenüber mitzuteilen daß nach einem Telegramm aus Apia
von einem Aufſtand nicht die Rede ſein kann Denn es werden
von dort in dieſem Telegramm Dispoſitionen gekroffen und Ve
ſtellungen gemacht die man niemals hätte hierher gelangen
laſſen wenn irgend welche Schwierigkeiten mit den Eingeborenen
be ſtänden Die mehrfach in der Preſſe ausgeſprochenen Ver
dächtigungen daß dentſche Anſiedler mit letzteren gemeinſame
Soche gegen die Regierung machen könnten ſind ſo ungeheuer
licher Natur daß ſie nur durch die in Deutſchland herrſchende
Unkenntnis vom Weſen der Koloniſation überhaupt entſchuldigt
werden können

Auskand
Der Krieg in Oſtafien

Erfolge der Japaner vor Port Arthur
Engliſche Blätter bringen eine Meldung über einen Erfolg

der Jopaner vor Port Arthur welcher von größter Bedeutung
für das Schickſal der Feſtung ſein könnte Mittwoch ſoll die
Eroberung des in der Hauptverteidigungslinie von Port Arthur
belegenen Forts Nr 16 erfolgt ſein Die Japaner hätten außer
dem den Nordoſtabhang des Takuſhanberges drei engliſche
Meilen von Port Arthur entfernt beſetzt Die Ruſſen be
haupteten letzte Woche drei japaniſche Regimenter vernichtet zu
haben Wenn ſich die Nachricht von dem Vordringen der Ja
paner bewahrheitet wird das Schickſal Port Arthurs immer
fraglicher Die Belagerer könnten nach der Beſetzung des Forts
und des Lagers ſowohl die Feſtung wie die im Hafen liegenden
Schiffe unter direktes Feuer nehmen Auch durch die folgende
Nachricht wird die Meldung von der Einnahme des Forts
noch nicht völlig beſtätigt Ein für glaubwürdig an
geſehener Chineſe der von der Oſtküſte Ligotungs un
weit Port Arthur in Tſinfu eingetroffen iſt be
richtet Eine Diviſion der japaniſchen Armee hat am 5 Juli
den Nordoſtabhang des Takuſchanberges erreicht deſſen Gipfel
weniger als drei Meilen von Port Arthur entfernt iſt Die
Diviſion hatte ſich auf der Landſtraße nördlich von Port Arthur
von einer anderen Diviſion getrennt und war durch das bergige
Land marſchlert während die andere Diviſion den Marſch auf
der Straße in der Richtung auf das Marinelager fortſetzte Sie S
muß um dieſes zu erreichen über ebenes Gelände marſchieren
indeſſen iſt das Marinelager ſobald eine japanische Diviſion auf

dem Takuſchanherg ſteht nicht zu halten Das auf der Haupt

verteidigungélinie gelegene ruſſiſche Fort Nummer 16 wurde
geſtern von den Japanern genommen

Sonſtige Meldungen
General Sſach a row meldet vom Generalſtab über Gefechke

vom 6 Juli wobei 2 Offiziere verwundet 15 Mann getötet und
verwundet wurden Wie im Tageslaufe feſtgeſtellt wurde rückke
der Gegner auf der ganzen Front von der Küſte bis zum Tal
des Tſchinſtanfluſſes vor Kundſchafter bemerkten am 5 und
6 d daß der Feind von Schenjntſchen längs der Eiſenbahnlinie
nördlich vorzurücken begann in der Stärke von einer Diviſion
Jnfanterie zwei Regimentern Kavallerie und 60 Geſchützen Am
7 Juli morgens beſetzte der Feind die Höhen bei Vaoſitſchai
Nuſſiſche Streiſwachen begegneten kleinen japaniſchen Truppen
abteilungen bei Erldagon und beim Tſchagalinpaß Es hat
nicht geregnet

Gegenwärtig werden Operationen von ernſter
Wichtigkeit innerhalb der Kriegszone durchgeführt es ge
lingt aber der japaniſchen Regierung ſie in faſt vollkommenes
Geheimnis zu hüllen Seit der Beſetzung von Dalny hat die
Regierung hinſichtlich der Belagerung von Port Arthur voll
kommenes Stillſchweigen bewahrt Es gelangen zuſammen
hangloſe Nachrichten aus verſchiedenen Quellen namentlich
chineſiſchen nach Japan deren Bekanntgabe oder Uebermittlung
nach dem Auslande aber bei ſchwerer Strafe unterſagt iſt
Weder bei der Port Arthur belagernden Armee noch bei der
Armee des Generals Oku oder bei der Takuſchan Armee be
findet ſich ein Ausländer und die Kriegskorreſpondenten und
fremden Militärattachées die die Armee des Generals Kuroki
begleiten dürſen ein Gebiet von zwei Kilometer Durchmeſſer
nicht überſchreiten

Das Gerücht Kiantſchon werde von den Ruſſen als Zu
fluchtshafen benutzt werden wird in Tokio nicht ernſt genommen
Eine amtliche Erklärung in welcher es heißt die japaniſche
Regierung ſei überzeugt daß Deutſchland die Nentralität auf
rechterhalten werde iſt heute veröffentlicht worden

w

Oeſterreich UNugarn
Jn Lemberg wollten am Mittwoch wie die Neue Freie

Preſſe meldet polniſche Hochſchüler nach Teilnahme an
einer Verſammlung in der eine Proteſtkundgebung gegen die
preußiſche Anſiedlungsnovelle und Sympathiekundgebungen für
die Finländer für Schaumann und die Warſchauer Arbeiter be
ſchloſſen wurden die ſich gegen die Willlür der ruſſiſchen Be
hörden zur Wehr ſetzten vor das deutſche Konſulat ziehen
ſie fanden jedoch die Straße durch eine ſtarke Polizeimannſchaft
abgeſperrt

Frankreich
Die Deputiertenkammer nahm geſtern vormittag den Geſetz

entwurf an nach dem die Einfuhr von tuneſiſchem Ge
treide in Frankreich zollfrei ſein foll ſobald die Einfuhr
fremden Getreides in Tunis mit dem franzöſiſchen Mindeſt
zollſatz belegt iſt

Der Ertrag der indirekten Steuern für den Juni
ergibt ein Mehr von 25 Millionen gegenüber den budgetmäßigen
Anſchlägen und ein Mehr von 17 Millionen im Vergleich mit
Junt 1903

Großzbritannien
Admiral Seymour teilte den Bürgermeiſtern von Ply

mouth und Devonport die ſich mit ihm über den Empfang
des deutſchen Geſchwaders beſprachen mit daß die Gäſte
keine öffentliche Kundgebung wünſchten

Das in Weihaiwei liegende aus vier Panzerſchiffen vier
Kreuzern einem Aviſo und einem Torpedoboot beſtehende
engliſche Geſchwader iſt geſtern nachmittag unerwartet mit un
bekannter Beſtimmungsorder abgedampft

DTürkei

Nach einer Meldung aus Monaſtir iſt dort der Befehl
zur allgemeinen Remobiliſierung der Redif
bataillone eingetroffen

Die Pforte richtete an die Botſchafter eine Note in der
ſie um Zuſtimmung dazu erſucht daß das neue Stempel
geſetz vom 14 Juli an auch auf ausländiſche Untertanen an
gewendet werde da jede Verzögerung für die Intereſſen der
Regierung nachteilig ſein würde Die Note teilt gleichzeitig
zwei Aenderungen mit nämlich daß alle Zuſchriften der Bot
ſchaften und Konſulate die nicht für die Gerichte beſtimmt ſind
ſtempelfrei ſein ſollen und daß die Beſtimmung betr Vor
nahme von Nachforſchungen in fremdländiſchen Handelshänfern
und betr die Stempelnng von Geſchäſtsbüchern und anderen
Dokumenten fallen gelaſſen ſei Jn diplomatiſchen Kreiſen
findet man dieſe Aenderungen dunkel und iſt der Meinung daß
jeder Punkt der einen Eingriff in die Verträge darſtellen
könnte gänzlich und deutlich aus dem Stempelgeſetze entfernt
werden müſſe

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine Fürſorgeſtelle für Krebskranke nach dem

Muſter der bewährten Diepensaires antituberculeux in Frankreich
und Belgien ſoll in Berlin errichtet werden Prof v Leyden
der dies Jnſtitut leiten wird hat wie die Deutſche medezin
Wochenſchr mitteilt die einſchlägigen Anträge an die Direktion
der Charité gerichtet in der bereits an Prof v Leydens Klinik
das Jnſtitut für Krebsforſchung angegliedert wurde Die Für
ſorgeſtelle ſoll einmal der Aufſpürung der Frühfälle von Krebs
dienen und die möglichſt zeitige Erkennung der Krebserkrankung
ſfördern zweitens aber auch wie das vorbildliche Hoſpital für
ſieche Krebskranke in London ein Aſyl für unheilbare Krebskranke
ſein Vom Komitee für Krebsforſchung ſind für dieſe neue
Fürforgeſtelle 2000 Mark bewilligt worden Zur Errichtung
von Aſyleu iſt ein Fonds von Privatperſonen zur Verfügung
geſtellt worden Man darf wohl erwarten daß wahre Wohl
tätigkeit und echte Menſchenliebe durch Spenden und Stiftungen
die tauſendmal mehr Segen und damit höheren Lohn bringen
als oft recht unfreiwillige Zuſchüſſe zu Kirchenbauten und der
gleichen der ungeheuer wichtigen für die leidende und für die

eſunde Menſchheit gleich wohltätigen Einrichtung der Fürſorgeh wen ein in weiteſtem Umfange gedeihliches
rken ern

provinzialnachrichten

R Rietleben 8 Juli Der Peſtalozzizweigverein
Halle Land ate im letzten Jahre 47 Mitglieder und
1 Ehrenmitglied Die Geſamteinnahmen betrugen 297,65 Mark
Unterſtützt wurden 5 Witwen und 3 Waiſen mit zuſammen
195,50 Mark Abgeführt als Ueberſchuß des Zweigvereins an
die Centralkaſſe wurden 102,15 Mark Als Agent wurde der
langte Vorſitzende Lehrer Eduard Schreyer Nietleben
wiedergewählt

Ein3 r 8 Jult ochſtapler, der vor einigenWochen Zeitz unſicher machte beſchäftigt jetzt die hieſige Polizei
tn und es haben in dieſer Angelegenheit ſchon ver
ſchiedentlich polizeillche Vernehmungen ſtattgefunden Dem

chwindler der nebenbei auch Zechprellereien verübte gelang
es die Tochter einer bleſec itwe durch ſein Auftreten ſo 4

ebetören daß ſie ſich mit ihm verlobte Jetzt ſoll der Burſunter Vitnck von 1200 die ihm von der Praut auf ſeine

ne Vorſpiegelungen hin t und nach anvertraut waren
ranzöſiſchen Abſchied genommen haben Der Hetiratsſchwindler

der einen ſehr poetſſchen Namen fſührt gab ſich auch als
Reſerveoſfizler aus Er iſt bereits vorbeſtraft und hat in
vlelen Orken in denen er ſich immer nur vorübergehend auf
hie Schwindeleien verübt ſo auch bereils vor einigen Jahren

er

Drohyßig 8 Juli Beinahe terte wären hier
zwei Kinder im Alter bis vier Jahren Sie ſaßen in einem
kleinen Handwagen der am Ufer des Haſſeltelches ſtand Der
ältere Bruder des Kleinen wollte den Wagen durch einen Stoß
ins Rollen bringen damit er ein Stück allein fahren ſollte
Die Lenkſtange drehte ſich dabei dem Teiche zu und der Wagen
mit den Kindern fuhr das flache Ufer hinab in den Teich Ein
Glück war es daß um dieſe Zeit gerade die Seminariſtinnen
in der Vadeanſtalt des Kal Seminars zugegen waren es
gelang einer kühnen Schwimmerin die Kinder dem Tode zu
entreißen

Sangerhaufen 8 Juli Hochherzige Spende Frau
Auguſte Vogel in Milwaukee bat den für die Zwecke unſeres
h n von ihr geſtiftelen Fonds um 5000 M
erhöht

Anuleben 8 Jull Im Gefängnis erhängt Jnder Nacht zum Montag brach auf dem Riktergut des Amts
vorſtehers Feuer aus das recht verheerend hätte wirken können
wenn nicht zufällig Windſtille geherrſcht hätte Es brannte in
der großen Scheune nur das loſe Stroh anf dem BVoden
während 200 Schock Strohſeile von dem Feuer verſchont
blieben Der Verdacht der Brandſtiftung richtete ſich bald auf
den hieſigen Dachdeckermeiſter Fl der am Sonntag abend an
betreffender Stelle geſehen worden iſt Er wurde nach Heringen
in Unterſuchungshaft gebracht dort geſtand er das Feuer an
gelegt zu haben Er entzog ſich aber allen Unannehmlichkeiten
dadurch daß er ſich an einem Streifen Leinwand den er ſich
vom Hemd geriſſen hatte erhängte

Nordhauſen 8 Juli Wegen dringenden Mord
verdachts verhaftet Wie die Nordh Ztg aus Bennecken
ſtein erſährt iſt dort geſtern abend der Spindelſchmied Louis
Eckardt wegen dringenden Verdachts des Mordes an dem
Schneider Alwin Acker zwiſchen Walkenrked und Neuhoß durch
den Gendarmerie Wachtmeiſter Haſe aus Salza verhaftet und in
das hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert worden Eckardt will
merkwürdigerweiſe von dem ganzen abſcheulichen Vorgang bis
zum Augenblick ſeiner Verhaftung gar nichts gewußt haben und
leugnet die ruchloſe Tat obwohl die Schuldbeweife ihn er
drücken Eckardt iſt ein dem Trunke ergebener Menſch der ſich
ſchon ſeit Jahren domizillos in der Welt herumtreibt Jn ſeinem
Beſitze wurde ein Küchenmeſſer gefunden deſſen Schneide an
der Spitze eine walnußgroße Scharte hat Anſcheinend ſind
zwar mit dieſem Meſſer die tödlichen Stiche nicht geführt
worden dennoch wird es zur chemlſchen Unterſuchung an den
bekannten Gerichtschemiker Dr Jeſerich in Berlin geſchickt
werden Eckardt will ſich dieſes Meſſer erſt in Walkenried haben
geben laſſen und vorher überhaupt kein Meſſer bei ſich getragen
haben Auf den Verhafteten trifft die kurze charakteriſtiſche
Perſonalbeſchreibung ſoweit ſie der Verſtorbene dem Gendarm
gegeben hat zu Auch hielt ſich Eckardt wie berelts feſtgeſtellt
in dieſer Woche in jener Gegend zwiſchen Walkenried Neuhof
und Branderode auf Andere Perſouen ſind gar nicht an
getroffen worden ſo daß für die Täterſchaft allein Eckardt in
Betracht kommt Bisher hat Eckardt noch kein Geſtändnis ab
gelegt Heute früh wurde Eckardt nach Ellrich gebracht

h Mühlberg a 8 Juli Verhafteter Einbrecher
Von der hieſigen Polizei wurde heute mittag in der Herberge
zur Heimat der 189 Jahre alte aus Forſt Lanſitz gebürtige
Kellner Otto Sturm verhaftet Er hatte ſich in der Herberge
gerühmt in das Pfarrhaus im nahen Kreinitz eingeſtiegen zu
ſein die dort vorgefundenen Sachen wild umhergeworfen und
vier Taſchenkücher und einen goldenen Klemmer mitgenommen
zu haben Dieſe Gegenſtände wurden auch bei dem Verhafteten
vorgefunden

Wittenberg S rn Eiſenbahnunfall Der beute
vormittag von Halle einlaufende Güterzug fuhr in einer
Kreuzung im hieſigen Bahnhof gegen einen mit 12 Ochſen
beladenen Güterwagen und warf dieſen um und zur Seite
Nach Entfernung des Daches des Wagens konnten die unter
und übereinander liegenden Ochſen befreit werden wobetl ſich
herausſtellte daß ſie nur leichte Hautabſchürfungen erlitten
hatten nur einem Ochſen war ein Horn abgebrochen Die
Sendung war aus Schweinfurt in Bayern und für Berlin
beſtimmt weshalb der Wagen vom Falkenberger Gleis auf das
Berliner überführt werden ſollte um von dem Güterzuge
welcher den Wagen überfahren mitgenommen zu werden Der
Verkehr iſt nicht behindert

lUeberfahren GeSchönebeck a E, 8 Juli
rettet Die hieſige Straßenbahn überfuhr geſtern einen
15ſfährigen taubſtummen Lehrburſchen der auf einen in der
Fahrt beffudlichen Wagen ſpringen wollte Er ſprang aber zu
kurz und fiel zwiſchen die Räder Das Hinterrad ging ihm
über den Knöchel des einen Beines Geſtern mittag badeten
mehrere junge Burſchen inßſder Röthe Der eine kam an eine
tiefe Stelle und verſank Da die Kameraden nichts zu ſeiner
Rettung taten ſprang der am Ufer ſtehende Maurer Heinrich
Waſchmann Sohn des Maurermeiſters W Waſchmann nach
und holte den Verſunkenen heraus

Gübs 8 Juli Subhaſtation Das aus der entſetz
lichen Familientragödie vom 1 Mai bekannte Sachſeſche
Gut ſtand in Magdeburg vor dem Königlichen Amtsgerichte zur
Subhaſtation Beſtbietender war mit 275,500 Mark der Land
wirt Udo Wittler aus Ermsleben i ſo daß mit dieſer Summe
ſämtliche Hypotheken von ca 270,000 Mark ausgeboten werden
und die Reſte der Maſſe zugeführt werden Nach dem jetzigen
vier liegen für die Gläubiger ca 20 30 Prozent in der

ane

4 Bernburg 8 Juli Der zweite anhaltiſche Jäger
Appell wird am Sonnlag hier abgehalten Vereine aus
Deſſau Köthen Güſten uſw haben ihre Veteiligung zugeſagt
Abends findet ein großer Feſtkommers ſtatt

Grasleben bei Helmſtedt 8 Jul Tödlicher Unfall
Der Arbeiter Kannenberg aus Weferlingen ſtürzte beim
Kirſchenpflücken von einem Baume der hieſigen Kirſchenplantage
Er fiel auf einen Steinhaufen und brach das Genick Erſt nach
geraumer Zeit fanden Vorübergehende den Toten und ver
anlaßten ſeine Ueberführung nach Weferlingen

Vermiſchtes
Ein Schmuck von 40,000 M Wert verloren Ein Perlen s

kollier das aus 247 gleichen Perlen in Größe einer kleinen
Erbſe beſteht iſt einer in Charlottenburg wohnenden Dame ab
handen gekommen Wie das Kollier verloren gegangen iſt ob
durch Diebſtahl in der Wohnung oder durch Verluſt während
des Tragens auf der Straße iſt noch nicht aufgeklärt

Um einige Pfennige in den Tod gegangen Am Sonnabend
abenb fiel in Vremerhaven einem Spaziergänger am alten
Wir ſein Schirxm durch einen Lattenweg am Pierhead ins

aſſer Hilfsbereite Leute bemühten ſich vergeblich den Schirm
wieder aufzufiſchen Als dann der Beſitzer mehreren Knoben
50 Pf bot falls einer von ihnen den Schlrm wiederhole ſpren
der 17jährige Zimmermannslehrling Lucht aus Geeſtemünde

Waſſer verlor in der Strömung den Halt und ertrank
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was geſchieht mit dem leichtferllgen Menſchen der die Kala
ſrophe verurſacht hat

tiſtung für ein Volksbad Amtsgerichtsrat a D Carp unde t 4 rt ſchenkten der Stadt 100,000 Mark zur An
u eines Vollsoades

brutaler weſſeresh c Elne Tat von unglaublichert iſt in Lunau bei Dirſchau begangen worden Jm
Fertigen Gaſthauſe ſtanden im Geſpräch mehrere Perſonen da

runter auch der wegen Körperverletzung mit längeren GefängnisNrafen bereits mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Franz Rutz aus

unau Ohne irgend welche äußere Veranlaſſung es hatte
weder Streit geherrſcht uoch war ſonſt Urſache zu Groll vorben verſetzte plötzlich Rutz mit einem im Aermel verſteckten

nungen ſcharfen Schlachtmeſſer dem Arbeiter Noch aus Rokittken
mehrere mit großer Kraft geführte Stiche in den Unterleib Der
u Tode getroffene Noch taumelte zu Boden und verſtarb ſchona wenigen Minuten Jetzt eilte der Wüterich auf die Dorf

ſtraße und bedrohte die Paſſanten mit ſeinem Meſſer Währendr geängſtigten Leute in die Wohnun er flohen fiel der
Arbeſter Meyer aus Lunau noch dem Raſenden zum Opfer
Auch er erhielt mehrere Meſſerſtiche Seine Verletzungen ſind
zwar ebenſalls ſchwer aber doch nicht lebensgefährlich Jnzwiſchen hatte man einen Eilboten nach Dirſchau geſchickt um

den Fußgendarmen Feyerabend herbeizuholen Dieſer traf den
Verbrecher bei ſeiner Schweſter und verhaftete ihn ohne auf
Widerſtand zu ſtoßen

Ein blutiges Familiendramag hat ſich in dem Eſſen an der Ruhr
benachbarten Alteneſſen zugetragen Ein etwa 18 jähriger Berg
mann der nicht damit einverſtanden war daß ſeine Mutter zum
zweiten Male heiraten wollte überfiel dieſe als ſie mit ihrem
Liebhaber einem Eſſener Bergmann beiſammen war Er feuerte
mehrere Revolverſchüſſe auf das Paar ab Jnfolge der erlittenen
Verletzungen iſt die Mutter ſchon geſtorben an dem Aufkommen
des Liebhabers wird gezweifelt Der Täter welcher zunächſt
flüchtete bat ſich der F zufolge der Polizei geſtellt Er
erklärte ſein Vater habe ihn auf dem Sterbebett beauftragt über
den Lebenswandel der Mutter zu wachen

Värenjagd mit nuyglücklichem Ausgang Der Kreisnotar Beéla
Großler aus Rimaſſombat in Ungarn ſchoß im Barkaer
Walde einen großen Bären an das verwundete Tier verkroch
ſich in ein Dickicht Zwei Waldheger Vater und Sohn gingen
mit mehreren Hunden auf die Suche Sie fanden auch alsbald
den Bären doch dieſer warf ſich auf ſeine Verfolger und begannſte zu zerfteiſchen Es entſpann ſich ein entſetzlicher Kampf
Der Alte verlor bereits ſeine Beſinnung und auch der Sohn
ſah ſchon dem ſicheren Tode entgegen Jm entſcheidenden Angen
blick kam aber ein dritter Waldhüter zur Stelle dem es gelang
mit einem wohlgezielten Schuſſe den Bären zu erlegen Die
zwiſchen Leben und Tod ſchwebenden Waldheger wurden in
einem entſetzlichen Zuſtande ins Komitatshoſpital befördert An
ihrem Aufkommen wird gezweifelt Der erlegte Bär
iſt ein Rieſenexemplar er mißt zwei Meter

Die Sardinen ſind an der bretaguiſchen Küſte erſchienen meiſt
ſchon in ſo ſtarken Zügen daß die Fiſcher die beſten Hoffnungen
haben Die unheilvollen Vorausſagen daß die kleinen Fiſchlein
für immer verſchwunden ſeien ſind alſo Lügen geſtraft
Uebrigens iſt es ſchon öfters vorgekommen daß die Sardinen
einige Jahre nacheinander ausblieben Die bis jetzt wahr
ſcheinlichſte Erklärung ihrer Wanderungen iſt nach der Voſſ
Ztg dieſe Dle bei Neufundland arbeitenden Fiſcher werfen
Eingeweide und Abfälle der gefangenen Fiſche maſſenhaft ins
Waſſer Durch die Meeresſtrömungen werden dieſe Abfälle oſt
wärts getrieben Die Sardinen folgen der Strömung um dieſe
Abfälle aufzuſchnappen Die Strömungen ſind veränderlich
folgen nicht immer derſelben Richtung Am häufigſten kommen
ſie freilich an der bretagniſchen Küſte vorbei Voriges Jahr
als ſie dort ausblieben wurden vielfach Sardinen in ſtarken
Zuſen an der ſpaniſchen Küſte und ſelbſt im Mittelmeer beob
achtet

Ein ſeltſamer Einbrecher Die Londoner Polizei iſt in nicht
geringe Verlegenheit verſetzt durch einen außerordentlich ge
r Einbrecher der in der letzten Zeit nicht weniger als 30
herrſchaftliche Häuſer in Weſtend aufſuchte und dort in einer
Weiſe Diebſtahl ausführte die darauf hindeutet daß man es
mit einem Kunſtkenner zu tun hat Außerdem verfügt der Ein
brecher offenbar über eine große Gewandtheit denn keiner dergeöffneten Behälter zeigt Spuren der Verwendung eines Jn
ſtruments Der Mann ſcheint in der Weiſe vorzugehen daß er
zunächſt alles Silber des Hauſes zuſammenträgt und dann ganz
genan gutes und minderwertiges Silber voneinander trennt
Er zeigt dabei großen Ordnungsſinn und ſchließlich auch Be
ſcheidenheit denn er nimmt ſtets nur ein oder zwei der älteſten
und wertvollſten Stücke mit ſich weg während er die anderen
ſänberlich geordnet auf dem Tiſche zurückläßt Den letzten Beſuch
ſtattete er im Hauſe des ſpaniſchen Vertreters des Herzogs von
Mandas ab Er nahm von dort eine etwa 9 Zoll hohe ſehr
werlvolle alte Silbervaſe mit ſich Es geht aus allem hervor
daß der Einbrecher ſeinen Diebſtahl lediglich nach dem anti
quariſchen Werke wählt Die Pfandleiher Londons ſind
inſtruiert worden aber keiner der geſtohlenen Gegenſtände wurde
bisher als Pfand angeboten Man glaubt daß der Dieb die
Sachen in Holland abſetzt

Eine merkwürdige Geſchichte wird dem Morning Leaderaus Vancouver gemeldet Dort will man nämlich endlich ein
Geſchöpf gefunden haben das halb Menſch und halb
Affe iſt Bekanntlich haben die Indianer ſchon immer Wunder
dinge davon erzählt daß auf Vanconver Jsland Angehörige
einer ſolchen geheimnisvollen Raſſe geſehen worden ſeien und jetzt
meldet ein Weißer der Reiſende Michael King daß er ebenſalls
einem ſolchen Geſchöpf begegnet ſei Der genannte Reiſende
erzählte er habe als er ſich auf einer Jrrfahrt durch den Ur
wald befand der dieſe Jnſel bedeckt plötzlich einen eigentümlichen
ängſtlichen Schrei gehört der dem einer menſchlichen Stimme
ziemlich ähnlich geweſen ſei Da er wußte daß er ſich weit
von allen menſchlichen Wohnungen entfernt beſaud habe er un
willkürlich nach dem Gewehr gegriffen und mit dem Finger am
Abzug ſei er ruhig ſtehen geblieben Als er ſich nach allen
Seiten umſah um zu entdecken woher der Laut eigentlich ge
kommen ſei habe er plötzlich in einer Entfernung von etwahundert Schritt eine Geſtalt geſehen die vollkommen mit Haar
bedeckt war Die Arme hingen lang bis über die Knie herunter
und ein paar ſtechende Augen ſahen unter einem Wulſt von
Haaren heraus Von dem erſten Augenblick an ſagt Mr King
ſei es ihm klar geweſen daß es ſich um einen Menſchen handeln
mußte aber ebenſo klar war es ihm daß dieſe Geſtalt keiner
Raſſe glich die bisher bekannt geworden iſt Mr King erinnerte
ſich daß die Jndier ſich verſchiedentlich geweigert hatten
mit ihm in dieſen Teil des Urwaldes zu gehen weil ſie be
haupteten daß ſeltſame Geſtalten in demſelben umgingenDer indiſchen Sage nach ſeien dieſes Abkommen eines ſpaniſchen

Gottes Jnzwiſchen war aber dlie affenartige Geſtalt auch
ſchon wieder verſchwunden hinter den dichten Bäumen die den
Platz einſchloſſen Mr King verſuchte noch eſumal ein ſolches
elbörf zu Augen zu bekommen aber vergebens er ſah niemals

i ne Spur davon wieder Der Korreſpondent fügt hinzu daß
dieſe Geſchichte natürlich zuerſt mit ſarkaſtiſchen Bemerkun
zu enommen worden ſei aber man meſſe ihr doch e dden ung bel da ein an s Reiſender Otto Schön gera vondem ni rdlichen Teil von Vancouver Mbene ehe ekommen ſei
rn berichtet habe daß er Fährten hen habe d b von keinem

bekannten Tier d aminlen ſie ſahen der Spur eines menſchz c Fußes n her du ähnlich aber ſie en nes ſehr ver
eden von denen der Jndlaner oder gar der

en

Belben

Zwei in Chicago verunglückt Der Jnhaber der
Dortmunder Bommerlunderfabrik Möller iſt nebſt ſeinem Ver
treter in Amerika Ludwig Jenſen auf der Rückreiſe von St
Louls in Chicago von einer elektriſchen Straßenbahn überfahren

worden ie wurden beide in hoffnungsloſem Zuſtand in das
dortige Krankenhaus gebracht

Der Mörder Burneß derEin kaltblütiger Todeskandidat
urtänget wegen eines dreiſachen Mordes in New York auf dem
elektriſchen Stuhl vom Leben zum Tode befördert wurde legte
einen ſeltenen Zynismus an den Tag Burneß ging furchtlos
und ohne eine Miene zn verziehen auf den elektriſchen Stuhl
los ſetzte ſich lächelnd darauf und knüpfte mit den Henkern eingleichgültiges Geſpräch an wobei er ihnen in der Arbeit half
Der Mörder plazierte ſelbſt Arme und Beine derart daß ſieleicht angeſchnallt werden konnten Auch die ſogen Todesmütze
etzte er ſich lächelnd auf und rief den Anweſenden fröhliche

Abſchiedsworte zu Der Tod erfolgte übrigens erſt nachdem der
Strom viermal eingeſchaltet war

Ein Tag Gefängnis wegen Totſchlags Hin und wieder findet
auch ein Sonnenſtrahl des Humors und dann faſt ſlets des un
freiwilligen den Weg in den kalten Schatten des Gerichtsſaales
Dankbar quittiert dann allgemeine Heiterkeit die willkommene
Seiten So auch hente während der Sitzung des
Schöffengerichts Ein mit dem herkömmlichen Sonntagsaffen
behafteter Tagelöhner hat in mächtigem Tatendrang einen Spazier
gänger attackiert und demoliert Jm Strafregiſter des Tapferen
findet ſich wie der F G mitteilt unter manchem Vegreiflichen auch der unbegreifliche Vermerk Ein Tag Gefängnis
wegen Totſchlags Unbegreiflich für Gericht und Staatsanwalt
Auch der ſo gelinde beſtrafte Totſchläger weiß keine Auskunft zu
geben Der Richter vermutet einen Schreibfehler möchte aber
doch Gewißheit und inquiriert den Angeklagten nochmals anf
etwaige Möglichkeiten Dem ſcheint die Gabe eines klebrigen
Gedächtniſſes verſagt zu ſein aber plötzlich als man ſchon den

Schreibfehler ſanktionieren will kommt ihm die Erleuchkung
Erleichtert ruft er Jch hab als zwölfjähriger Bub dahaam
emol en Dag Gefängnis krieht weil ich e Gans dodgeſchlage

ab Die auch bei den Herren Krimlinalſtudenten
ruch kommende allgemeine Heilerkeit wird diesma

Gerichtstiſche geteilt und deshalb nicht gerügt

Wetter Ausſichten
anf Grund der Verilchte der Deutſchen Seewarte

Nachdrndk verboten
10 Juli Wolkig mit Sonnenſchein mäßig warm Später

windig Strichregen Gewitter
II di Veränderlich Regenſchauer mäßig warm Wind

m Aus
auch an

12 Juli Wolkig ſchwül warm Strichweiſe Gewitter
uli Woltkig fonnig warm ſonſt wenig verändert

EZetzte Telegramme

Tanger 9 Juli Geſtern abend wurde von zwei Arabern ein
Einbruch in die Deutſche Geſandtſchaft verſucht Die
davon verſtändigte Behörde ſtellte der Geſandtſchaft eine mili
täriſche Wache

London 9 Juli 200 Parkamentsmitgkieder vereinigten ſich
geſtern abend zu einem Bankett anläßlich des 68 jährigen Ge
burtstages Chamberlains Dieſer hielt eine Anſprache in
der er betonte alle hier Anweſenden ſeien eutſchloſſen daß die
gegenwärtige Regierung die Gewalt behalte Ferner wieder
holte er ſeinen Plan zur Befeſtigung des Relches

X

Ziehung der 1 Klaſſe 211 Königl Preuß Lolferle
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Handel Gewerbe und Verkehr
Wie der Köln Zig aus Düsselork geme det wird hat das

Ehbrenktelder Walzwerk das kürzlich von der voerksehnft
Denischer Kaiser ren worden iot um Aufnahme ia den Slahlwerks
Verband nachgesueht

Rio de Jaueiro 7 Juli Weehsel auf London 127 m

Zahlungs Rinstellungen

ren t lAm eNamen Wohnort s 7georioht 8 e z
Fran v Siroit Elekir

Bedarfsartikel Aachen Anchen 28 6 18 7 27 7 27 7
K BSalo Sehalsoha heuthen Beuthen 27 6 8 8 20 9Klw Herbert Schmite

i Fa A Kohlhaas Co Köln kKöln 25 6 21 7 7 19 8Sennhtfb Geo g Schau Ramstadt Darmstadt 27 6 20 7 27 7 27 7
H A Heinze Matwhädlr Ebersbaeh S Tbersbaeh S 27 6 8 29 7 22 3
Boeber Panzoer Hamm llamm 25 6 8 13 7 27 8
Klm Auyust Bertram lEeinriechs ileiurichswalde waldel 25 8 18 7 12
I Eisenträger Lithogr Karlsruhe r 6 18 7 27 7 27 7
K Georg Mauer Klingeu lingeng e 28 6 an ſ77 73K Otto Rasrat Königsberg Köuixsberev i Er i Pr 28 6 8 28 7 11 8
Rob Brantt Getreideh Kottbus Kolttbus 27 6 3 25 7 I 6
Vaxonin Fabrik Wolter

scher Phosphate G m
b II i Iiqu Magdeburg Alagdeburg 2 6 31 7 26 7 29 8

Georg Ivonhurd i Fa
eonhard Köhler Mannheim Manuhbeim 6 15 7 23 7 23 7

Kfin Carl Emil Hinkel MAnrienbe rg Marieunberg
j Fa Karl Hinkel i Sachs i Sachs 5 6 13 8 13 7 27 6

Kfm Jul P Kroit seh
i Fa Paul Kroitzsch Meeranse Meerane 27 6 3 19 7 18 8

R Ziermann Iutm l Merseburg Merseburg 27 7 29 7 209 8
Ferdt Riemaun Sordhausen Nordhausen 28 6 9 26 7 i7 9
Karl Hörler Kſm Plauen Plauen 27 22 7 43 7 9Karl Frisbe Kfm Schweidnitz Sechweidnitz 27 6 27 8 7 9
Theodor Bock Kfm Mittel Beuthen

Lagiewnik O S 24 6 20 8 27 7 31 5
Max Beier i F Sachs u

Beier Kfm Breslau Breslau 22 6 9 7 10Emil Goldberg Klm Düreun Dnren 23 6 41 7 12 7 21 9
Miehnel Schniver Möbel Frankturt Frankfurt
und Dekor Geseh a BI a A 122 6 8 12 7 23

tieh Biltner Hotelbes Kletzko Gnesen 23 6 20 7 14 7 28 7
Ouo Dames Zig Hdir Göttiugen Götlingen 6 8 15 7 19 8
LIIen Hsckmack Wwe

ederfabrik HIarburg larburg 23 6 31 8 21 7 9
Gustav Budnick Bladiau Heilignbeil 23 6 27 7 7 8K Sehneider Baumat Nieder

Händler lunsphe Lansphe 23 5 18,7 19 7 28 7Marie Kuhn Modew G Mülhausen
i E Mülhausen 23 6 8 I 7 25 8

Albert Karnatz Kfm ostock Rostock 23 3 15 7 2t 7 3 7
F V keienburg Kfm Soest oest 22 6 0 19 7 21 9Kſm Heinr Aab i F

Friedr Aub Barmen Barmeu 28 8 14 24 7 21 7
Alolt Ziegler Kfm Breslau Breslau 28 6 3 22 7 17 gWihelm Jäger Km Blberfeld Eibarfold 6 8 20 7 I 13 8
Herm Eberhard Kfm Frankfurt Bl Frankkfurt M 28 6 20 8 26 7 9
Jul Hügenell Sägereib Haningen arrgen 28 6 16 7 25 7 25,7
Adolf Gantz Kfm Thnale Quedlinbrg 9 6 8 14 7 8
Hugo Vogel Kſm Striegau Striexuu 29,6 I11 8 22,7

Proise von Kali Kuxen
festgeztell von Samuel Zielenzlger Berlin und Earen 8 Juli

Geld Brief Golet j BriefAlexandershall 6475 5525 lohenfelo 99 0 10 50heinnrode 6459 1550 liohenzollern 655 6690BRenihe Aklien 3101 360 Johaunashall aHernhardehull 2 876 Justus 765 7730Hur bach 8475 Kaiseroda 6530 6550Guilstun d 6559 6609 Noustasgeturt 16 390 16,600
Des iemona S Ronnenberg Aklien 174 1369Dentschlaud 460 SalzdeotturthkKknliw 26 0 2650Friedrichshiall 1525 1552 Saulzgitter Vorz Akt 860 ee0
Glücknaut Sondereh 115,350 Schwarzburger Salin 700
Hnnsa 250 270 Siegtied I Oöol 985Iledwigsburg I 050 10,200 Wiſhelmehall i 900 11,200
Mareynia 22, 702 Wintershall l 74751 7559Von Kaliwerten Hercynia gesucht und höher dagegen Burbach uad
Wintershall schwäcoher

Getreide Mühlen EBrzenguiase us w
New Vork 8 Juli Telezr Roter Winter weizen

ſoes III vorige Notierung 105 Jull 95 947 September
88 885 Dezember 87 848 Mai Mais Juli54 55 Septbr 54 Dezember Mebl 3,853,85 Getreidefracht 1

Ghleago 8 Juli Telegr Weizen Jull 84 843/6
September 832 84 Mais Juli 49 50

Berlin 8 Juli Frühmarkt Weizen inländischer ohneAngebot arzentin 171,50 172 ab Boden Okt 170 ,75 173 Roggen
märk 127 ,00 132,00 ab Bahn Gerste leichte inländ Futtergerete
122 131 Schwere 132 145 alles frei Wagen u ab Hahbn russische und
Donau 119 121 frei Wagen lIlafer märk mecklb pomm

lein 148 158 do märkisch mecklenb pomm, posen
142 147 do märkiseh mecklenbg pomm posen

rehles gering 137 laä1l geringer russ Baus amoermixed mittel 116 119 runder 114,50 120,50 türk mixed 126 frei Wagen
Frhaen inländ mittel 145 150 feine und Taubenerbsen 151 168

ab Bahn und frei Wagen Weirtenmehl Nr 00 loco 21,50 24,00
Koggenmehl Hr 9 und 1 loco 17,30 18,30 Weizenukleie

9,20 10 90 Köogzenkleie 10 29 165 69
Hamuurg 8 Juli Weizen ſest holztelnisoher und meckleun

urgischer 175 180 Hard Winter No 2 Juli Abladg 140 Koxgxen
fest 2üdruseischer feet 9 Pud 2925 Juli Abſadung 103 108
meckl und holsteinischer 142,90 147,05 Alais fest Amerikan
mixed Jali Abladung 91 90 Iafer fest Gersts fest

Petersburg 8 Juli Sibirischer Weizen 9,59 9,60 Roggen loco760 7,69 liner 7,39 7 50
Antwerpen 8 Juli

kest
London S Juli

poseu schles
sehles miiliel

Welzeni Roggen Gerste und EHaker
Mare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage

Wereu 19 Gerste 5090 Hafer Quris Weizen fest ruhig
Mais amerikanischer geschäftelos Donauer fest Mehl fest Gerste
fest Ualer lest

Oelzanten Oele Feottwarenm
New Vork 8 Juli Ielegr Schmalz Western etenm 7,25
40 do Rohe und Brothers 7,20 7,25
Ohlcago 8 Jull Telegr Schmalz Juli 6,95 7,05 Sep

tember 7,10 7,17
KBremen 8 Juli Sehmalz sletig Loko Tube und Firkins

85 Pa in Doppeleimern 361/2 Fig Specobk etetig
u Kubol unrerzolltj fest

arie 8 Juli Sehluazverichi Käübö ruhig 48,25 A48,75 Sepi Dez an April 5975 e e erst
Auiwerpen 8 Juli Schmalz per Juli 85,57

Petroleum
l Hawmburg 8 Joli Petroleum setill

6 Br
Aniwerpen 8, Juli eohlunberfoht Ratinertea Type weaias

u vez Br per Juli 19,00 Br per Aug 18,25 Br Sept 19,50 Hr
u

u r 8 r x Petroleum Stagdarck whlte inw Tork 7,60 do in Philadelphie 7,75 do Ketned in Cdo Creclit Balauoes Cat Oil i 187 z ar ne Vor
Kaffos

Hambargz 8 Juli Kallee behauptet Um ait 2599 Saek
am hbo 8 Juli ahend 6 Uhr Kalleo good arerage Haupt or

per Sept 33,75 Gd BDez 34,75 Gd März 85,25 Gd, Mai 35,75 Gd

Standard white loco

BRuhig

a meolterdem 8 Juli Java Kalfee good ordineary tragn 29,20Havre 3 Juli Schlusebericht Hericht ger r Firma
Felmann Aeagler u Co Kanee goodDez 12,50 März 42,25 Mai 48,75 Bauios per Sept 41,75

Sypiritug
Brannmtwein 45 Vol kör 120 kg ohneNordhausen 8 Ja i70,00 72,90 deegi 40 Vol 63,00 65, 00 1Fars ab Brenuereoi

I Juli 8Spetne stli Juli 50 Br 23 JuliAuxust 23,50 Hr 23 Auzust September 23,59 Br 23 0
Waszuers täude bedentet äber unter Nulſ

e Suli ruhig Jull 43,90 August 42,00 Sepi Sanle und UVnstrut all WuensDez 36,75 Jan Aprh 35 25 ne r rüokenpexel T Juni o Nu Juli S S
noKker eissentels Oberpegol 2,32 4 2,30 2London 8 Jaoll 960 Javnrugker fo00 10 ah 6 d Verkäukfer do UÜnierpegeil 06,22 T 12

stetig Rühen Ronrnuekor loko 9eh 7 d Wort stelie Troin 7 7 uVaris 8 Juli Kohrneker ruhig d neue Kondition 242A 243 Alzleben Oberpegel 4 2,28 4 2,26 2 e
Weior Aneker behauptet Nr 3 für 100 Kiloeramnm por Juli 275/8 per do Uunlerpegel v 0,98 0,3210 wem
Aug 27/8 per Okt Jan 2b/8 per Jan April O r d 0,62 4 0,60 2Wolle Baumwolle on er b 7BRremon G Juli Baumwolle steigend Upland middling loe n m 7 r59 Plg w e Der Wagaserstand von Trotha belindet eioh im Avendblatte

e i alle Moladam burg 89 Jull Silber 79,25 Br 78,75 G Jondon 8 Juli Silber 26 g Juli all WVueneſ J al a WuensoLondon 8 Juli Ghii b upfer 5750 trl 3 Alounte 57 Istri rGlnexow 8 9nli vor 11 i Mlou Kohe AIxed u weil 7 90 2 torgau 9 4 7numbers warranis unnotiert Fest J Trvurele 4 7 2 e er eOlgegow Juli Soh l uss Roheleen Mixed nuwb un osslau 7 Svan unnotiert MAiddelsborough 42 sh 1 d Stellg e die 7 7 s n v 9 e 43 7

meterd I de r esterdam 8 Juli Bankwazinn 71 Braudeis s e Tangermünde c 85 1
Chemische Produkte Meluik 0,92 5 Wittenberg 0,55 1loudon 7 Juli Chilisalveter ord 19 sh 1/2d raft 10 ch a Leitmerits 0,7851 bömiis Peg 7 0,12

gen r r d 73 Auenburg 8 1041ohleppverkehr anf der Saale rescden 1Aligotolit vom HHallesehen Speditions Verein m b I Ausalg 8 Juli Von den oberen Plätzen werden 1 em Fall
W 7r7 en c Halle a S am S Juli Ei dampfor Bernburg gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 220 Pfg mit Staffeln bie

ap Meyer mit Stückgut von Hamburg 559 Plg gefordert ohne Abmachung

8 Nordd Kiswerke O 50,10620/0ents Hyp B Pfd VII 100 u Borg worke u Kutten Ges
Berliner Börse 8 Juli Norddizeh Lederpapp 9 127256 do u Ia conv Fpſerbeet Te 9 Nordd Wolikämmereiſ le I153,75101 do X u 1900 4 101 3 z c Be eftenrnng zu Aen toletr Oboersehl Foril Cem 6 158 1020 do X u E 19181 1 102 250 n 773
Wlelcungen im gestr Abendbiatt Omnibus Gesellschaſt 14 273 500 am 251 310 um 19951 9 105 70 ßer t 1 110 s

re ne n e e e ſäeeetni enBaeuk Dixkonbo Oppeln Fort Cem 5 14319 do 0501 330 unt 1908 96 n Concordia Bergweric 18 316 1056
n W Orenstein Koppel 8 1II489,10u6 o S 46 190 uk 1905 2 96,40620 Consolidat Bergw G 29 424 10
orlin Weohsel Lomb 65 Reiche t Mletallscuraub 9 168 ob do alte u con 3/2 90 40016 Mari häh 9 72 260

Ameterdam 3 Brüszol 3 Rhein Chaw u Dinnsw 9 681 00 N Bod z o5 onWien 31/2 Polorshh Zu ann Bod P I uk 1904 Duxer Kohlen kon 10 105,500re 51/2 Rostoek M O Hrau t 193 506 o do II 2 96 263 Friedr Wiln Pr A 4 I1I5 900Kondon s Parie Saugerhäuser Alasch 8 1190,000 do do III 1059 00b 0 Gelseniren VGusntahi 0 94 oSaxeuis Cement 02205 do do V VI ſtoo so Uarzerisenw Lit A B 0 67 100Deulsohe Fonds u Stantspap Schäfer U Waleker 1 63 590 ej 7 V B VII 1008 /2 98,506 Hösch bis m St 8 210 C
Burmer Sindinnieihe ſ 3772 98 59 Sehimmel Mletehinen 5 138 25 z 337 r 4 1103 10646 inowrazi Steinsalzp 5 112 257
Berlinor Stadt Ohbl 32 Sehlesische Cement 7/2 181 25 0 de a vI i I 4 1103,00016 Kattowiizer i 209 90 go do 1692 99 80 e Sohnekert Elekt 9 105 80 u e eonv 492 96,50120 Königin Mlartenb V A 0 43000
Magdeburger St Aul 3/2100 206 Sehwartazbo t 236 00h20 do Serie I i 100 708 Leopoldsgr Edderitz 7 112 00 be

do do neue 4 103 850 Siewens Glas Industr 14 242 50 do unkdb bis 1905 3/2 96 50026 I ujse Tieſbau kony d 4600AMerseburg 1901 unkv 10 4 102 6200 a r i 5 do nnkdb ris 1607 32 96 7000 do do St Pr 0 1öo o
N burg 1900 abg 312 Sudenbarg Maschin Beret
Bad Siunis His Anl 32100 1060 Sereinsbrauterei Artern 6 168 00560 VIII ukb b 197 9 102,2060 Slend Schwert St Pr 2 92 50
Bayrisehe Anleino 37f2100 22 e rtdudustrid 2 182 295 do PFräm Prabr 5 184600 diederl Kohlen 8 036
Brunnseiny W Thir Tſ 150 700 n cunt en 13 77 337 I Norag Gr Kred Plab 4 u Bl ein Stantbe Lit C s 76 4506
Köln Mind Pr Auth 3 134 60026 Zuckerſabr Fraustadt5 160,2 z do IV V ukb b 1906 3 e Zehlesiseh Ziniehütten 17 388 626
iiamb 50 Thlr los 8 ſſsipreussische c 100,00 b Stadtberger Hätte O 11038,00620n e ter Mentnehe Piaenv Prior Ovutgf ehe gute t 557

IIaile IIetisiedt 57 e ehe hBKAuslänälsohe Fone h jlig v Inänstz u Bergw CesA J III V u VI rz 100nete 9 e a g0 do Deutsche Rizenb St Prior o Fut r 1 100,600 a ceumul Boese Co 4/2 92 80
Barletia 100 ire 1,0050 21,400 Breslau Warscengu ukb 1907 zu 73 a e e eleg An 101,50b

Bukar Stadt Anl 1884 lo V ukb 190 l e Sdo j868 o3 800 r o XVIII ukb 19 101 50Asehersleb Kaliwerkei od 389 4172 98 10620 Risenb Prior Obligationen 50 XIX ukb 191 101 5066 Bochumer Gussstahl 163,100

Chilen Gold Anl 1889 ukb 1 4 1100 90 Des 4Chines St Anl v 18951 6 z al Eis Obl St gar 2,00 71 6062B Pr Ctr B Pt v 189 o 70 Dessauer e 177do do Kleine 9 102 80 b o Miittelmeerb stfr, 4 I02 706 do 1901 ukb I 4 10500 e u 41 110 o
do v 1896 6 99 emberg Czernowitz 499,800 o 1903 1 95 00 m r r u säo V 1898 89 806 Hest Frz Stanisb gar 388600 t r e hFgyptische priv Anl 3 do Ergänzungen 3 87 50 J do Kom O 0l uk I 3i/2 99 10 ab ndo do do 3 do Gold Pr 4 101,10b do 1806 Au2 30 e Blektos do a 72 256Freiburg 15 Fr o 6 Oesterr Lokalbahn 100,900 P A B abg 809rz12 4 100 80 be Fr Acrupp obl 12

artige Fl s r o do VNordwestbahn b 108,30 do do z 2 d rie u de doa n t 46 südöster Bahn Lomb 2 e0 do 33 Reg Wcngte tro Naphia Obiſgalionen 413100 7504s 64 wer e z 45 2900 ne derawi elg 196, r Prabr Br u 1905 Norddeutscher Lloyd 4/2 103,400

lisegton Sigäiani 1886 d W h e er M J et g 101 Zorn e
3 5 e Wwan eMailänd 10 Lire Loose kr Z 101 501 Kogl WoronesehGvi do i Zoitaer Eisengiessersi l 41/2 104 606

Mexikaner Anl à 100 o r K Chark As Obl 89 492,506 l ab 334 100 00 Bann Axtion
gorweg Bei du r e e wer 4 10 V ukab b l 90 600 3Oeetert 186cer oose a Wer o Kleinb Obl P 1904 31/2 96 106 Bank d Berl Kassen v 5/3 131 00 b
Rumus eit 477 30 losco Kursk ao w 19081 100,256 Berg Märk B i Elbt 8 169 75b26d tie 8760 Mosco Rjäsan 7 a b 1907 3/2 99 76 Berliner Hyp Bank C 1101 8050Lieing l r M osco Smolenss 493,000 ſo do Em II unke 1910 4 1104,509 do do Lit B O 1130,30630

rel Griäsi 1889 99 do III urd 1912 99 75 Börsen Handelsverein 0 114 006Russ Gold R 1884 871 5 100,906 jan Koslow 497,00626 10 do III n 1100 601 Cob Goth Kredit Ges 4 688,500
do Orient Aul II 4 Rjäsan Uraisk gar ukd Khein W LIII V es 31/2 94 85 Cöln W u Komm 4
77 t 7 III b 1909 4 u n r a zu e6 80n Danziger Privatbank 51/2 117,303o Nico ai Oblig in T Rjaschk Morczaunsk 5 Ia 908 101 20 Dtsch Effek B Hahn 412 102 75620do oden Kredit 112,753 Rybinsk Bologoye 7 II un 18 4 I101 60c do Hypoth B Berl 6/2130 60620do 3 o V do gar 7 87,6002 Russ Süd wesibahn 4 94 b VIII ukdb 1910 152 420 Dresäener Bankverein 5 103,256

e e d rauskaukasisehe 3 77,50beB ukdb 1912 4 Essener Kredit 8 161,75520en n u e e tet an37 I h w 98,80 b VIadiknwskas Oblig 4 94,50ß do pt i i on 151 290 IIamburg Hypoth B 8 162 5061c
rü r ar ſeit b 8 do unkdb b 1906 4 wggta B v rol 102 306 Königsberg Vereinsb 6 114,5026nur ee ee T lanitoba r 1933 do e u 41 706 Il übecker Kommerzb 62/3do Administ 4686 40 Westpr ritt I I B 99,20640 z o Jorthern Pac I b 1921 I r W 4 103 105 Magdeburger Privatb 4 190 400o 400 Prea Iose r Z 128 40b do Pref 4 Io3 756 Bommersche 4 103 105 Nordd Grund Kredit 5 102,00016
Ungarische k r R 97,69 b do Gen Ien 3 73,25620 Hosensehe 5 103 25 Pr Hyp B nbg u neue 41,2 11400620

do Sanis R 3/2 89 3 à ,uis u S Fr rz 1931 6 s r R 4 102 80 P reuss Pfandbr B 7 137,20 10
Industrie Aktien e u ine do u 50 503 lSehlesisehe 4 162 705 Wilhbelma Mgd Allg 21/3 1890

entral acm I eh e T W 5 ſw1o2,80Alte ar nen i I Ergr 2640 A 6 101 80 uA h g r St ingt t 126 10 noecdonlesche O 3 Leſpzigor Börses 8 Juli
e eins 3 a z n Hlaonb O 1866 73,00b20 M Z uzraunsehweiger Jute 2 189,520 1889 Suche Rom Aul 2333 29,106 Aauet Gew 1882 101,600
Berl Anh Maschinen 2 207,50 Hisen ben Stamm Aktien 42 ſo an 13Berl Charl Bau V u 769,006 r do 600 89 106 4 do Em 1375 101 506Periiuer hoher i s b en i aet tb e tag c9 Thlr 3128 t 188 ändo Brauerei Königst 6 129 00 155 Siuntsant 1855 100 s cos 31/2 do 1876k 326do Union Gratieii 5 117,00 e et Blinkenb 5 120 00646 o 67 k 40/0 500 101 308 1372 Altb Iandoblig 3000 100 900
Birken werde Vorz an c 60 000 Simpl k v Weib 3i2 Unnärentenbr 500 99,606 90 do 500 100 90
Brsl Lisenb W Linke 6/2223 102 Ausläund Risenubl Stamm u Diu VBreslauer n 2 r pr Stamm Prior Aktien Dlv Biazenb Stamm Akt 6 I eipz Elektr Werke ſ129 7
c z re R l ieebe Tussig Teplitr 10 10 Avesig Topl 500 fl 218 506 8/2 o elektr Strassb 191 756
n a r h e 23 5 Böhnm Nordbahn 119,006 7 do Gr elektr Strassb 171 000Charlottb Wasse k 14 312 1062 Böl he Nordbahn 52/3Chem abr t 5 306 25 Galig Karl Ludw B Buzehtiehraed Lit 4 256 006 160 do Bierbr Riebeck 1

4 J i 1 7Chemu Mlaseh Zimm 9 128 ob Grazie u 7 t An K n 25 3 255257 l r 165,008
Dessauer Gas t t r St Seu 100 300 b Urax Köllaoh 0 do Wollkimmeroei TDisch Gasglühl Ges re 7 112 Alnrieuburg Allawiag 40 M Mansfelder Kuxe 785,006Dtsche Jutespinnerei 7337 l 4 10 Naumhurger Brounx 183 250J V 5 Jre e z 9 142,75610 r B Elbethalb Sie Div Bank u Kredit Akt 31 Halle 8Elberfeld Farbenfabr 635 2962 n ar 17,50b gu/ h 172,756 de d tarim 112 900
Erdmannsdorf Spinn 1/2 6 390 Ungar Guliz AKar e 4 emn Bankverein Sachs WehFreund Masech Louv s 208,003 vangor Dombrowo A 7 Dredener Bank 150 250 221 000
Görlitzer Eisenbbed 2 255 506 Kursk Kiew 511 R V 8 do Bank verein 103,506 u Thür Gasges Spz 2689,990
Grevenbroich 0 72756 Warzchau Terespol 6 UVothaer Privntb 165 do Stamm Pr 262,906Hansa Dampfschiff 6 126 59 Warzohnu Wien 7,0 159,70b2B 4 Kob Goih Kred Ge o 8 Thär Br V t
Harburg Wien Gummi 290 256 rer T e r 133 5 o r t priorHarkort St Pr Konv 128 0000 lial Meridionanx 6 ar parb is2 Je 9 Zeitzer Par u A 150do Brückenb Konv 28 b üttich lLämbur 2 6 Zwiokauer T r do do Oblig 100 256do do St Pr 6 128,753 Sehwolz Centralbahn 4 19 Zuckerkabr Glauzig 124 590e u 3 I l Woestsieilianische Aul 2 43,40b3 hir Inaugatrie Papiere 23 l Zuehkerraff Halle 174 757

ofſ mann 2261 ien er ſo e t Pfaua u Pentonrtok 9 hen er tm 495 Aual Rinevh Pr hkircun e C en 9 109 750 Anh De saner Plavr I 123 Cröllw Papierfabr I 3 A u eplitzer 9 30r zog wer 10 172 Berl Hyp B 80 ab 4 ,90620 4 40 do Sehbldvsehr 190,506 z Böhm Nordbaho 95,206
Köin M erh Brauer 5 87 956 do do 3 93,50 2/2 Dörstew Rattm s8st A 66 000 c 0 do Gold 101 25656le za B Han Hyp X I 313 97 990 5 e 4o 59 A 99,006 Barehiehr 1886 sitr tol o0r e 221 o I II 2575 2 D W Govderm do do I101 000e 2 u Suler Vorz A 83,006 6 do Em 1868/71/72La Veloce Ital D a XVIII unk 4 101 0060 24 Geraer Jutesp u W 235,9006 2 Dax Bodenbaob rLudw Iäwe Co o 258 63 XIX 95,50 Germania Sehwalbe 1904 964 6 do Em 1871 108 756
Mälzerei Wrede XX un T 392 96,900 189/2 Gersd Sikb V St A 299000 5 do do i671 110 beMagdeburger Baubant 5 50 p G K h T r 110 593 192 5006 48 A ao Pr An i 825 000 2 Graez Köllgohor i
r e 142 o do do V re j5 8/2 96 500 43/2 o do do II 7a0 o 4 do m v 1871 v 72 95 766Maschin Brener 94 520 VI vnkb 15001 i iöö Se 1 Hallerche Str B 1,506 Kaschau Oderberg 99,606Feus Buien A G i ſiäs 75010 do VII oukb b 1909 4 100,552 o Kette Elbzch G Akt 77006 5 d Gold 7
Nenroder Kunstanstali 3 930 do VIII 8 b 1905uk b 3/2 96 560 8 Körbisd Zuckerkb 122,250 5 o Gold
Nienburg E V A abg 9 l 63,760 do X v 9 u 101 b Leipa Baubank 207,000 6 Vrag Tarnas 7

Rit Untzrbaltungsbiatt und Blätter ſürs Haus
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